
Marktblatt

Marktgemeinde 
Essing

24. Jahrgang Dezember 2014 Nr. 105

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 

Ihr Bürgermeister Jörg Nowy und die Markträte



Vorwort

Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
Sehr geehrte Mitbürger,

ein ereignisreiches Jahr für die Gemeinde geht zu Ende. Es war
politisch von den Kommunalwahlen und von großen sowie
kleineren Investitionen geprägt. Mehrere größere Projekte
konnten umgesetzt bzw. angestoßen werden. Nachfolgend
sind diese nur stichpunktartig aufgeführt:

• Eine dauerhaft gesicherte Wasserversorgung war 
dabei ein zentrales Vorhaben im Jahr 2014. 

• Felssicherungsmaßnahmen im Bereich des Burg-
weges sorgen für mehr Sicherheit in diesem Bereich. 

• Eine erneute Sanierung der Holzbrücke in Essing war 
erforderlich. 

• Die Umstellung von großen Teilen der Straßen-
beleuchtung auf LED Lampen wird der Gemeinde 
Kosten sparen und die neuen Leuchten werden 
umweltfreundlicher sein.

• Für den Bereich der Feuerwehr wurden 
ca. 20.000 Euro investiert.

• Am Bauhof ein verschlissenes Tor ersetzt. 

• Der Kinderspielplatz wurde eingezäunt. 

• Im Bereich der Mehrzweckhalle wurden Reparaturen des 
Bodens vorgenommen. Die Garderoben wurden erneuert.
Zudem wurde ein neuer Hallenschutzboden angeschafft.

• Ebenfalls wurde im touristischen Bereich einiges umge
setzt. So wurden ein neuer Ortsplan und eine neue 
Wanderkarte herausgebracht. Ca. 25 Ruhebänke wurden 
erneuert. Die Wanderwegebeschilderung wurde erneuert 
bzw. ergänzt.

• Die Schulhausfrage wurde mit dessen Verkauf für die 
Gemeinde endgültig gelöst.

• Die gemeindlichen Schulden konnten um weitere 
10.000 Euro reduziert werden.

• Im kulturellen Bereich konnte nun die schon länger 
angedachte Ausstellung zum Infanteristen Deifl mit einem
Begleitprogramm umgesetzt werden.

Zudem wurden weitere Großprojekte in Angriff genommen:

• Die Neugestaltung des Markplatzes wird ein zentrales 
Thema im kommenden Jahr.

• Die Verbesserung der Breitbandversorgung zeigt auf, 
dass die Gemeinde dem Zeitalter der neuen Medien 
Rechnung trägt. Die Planungen dazu laufen gerade.

• Die Gemeinde plant die Errichtung einer zusätzlichen 
Lagerhalle.

Die dargestellten Themen zeigen auf, dass im nun fast abgelaufe-
nen Jahr die gemeindliche Entwicklung weiter vorangebracht
werden konnte. Und weiterhin große Aufgaben vor der Gemeinde
liegen. Erfreulich ist auch die Tatsache, dass der Einwohnerstand
wieder an die Marke von 1000 Essinger gestiegen ist.

Mit den besten Grüßen

1. Bürgermeister

Aus der Gemeinde

Marktplatzgestaltung

In der Marktratssitzung am 17.06.2014 wurden vom Planungs-
büro Freiraumspektrum Abensberg mehrere Varianten der
Marktplatzgestaltung vorgestellt.

Die Planungen mussten dann bei der Regierung von Niederbayern
vorgestellt und das weitere Vorgehen mit der Regierung abge-
stimmt werden.

Die Planungsvorschläge fanden bei der Regierung Zustimmung.
Wobei die Regierungsvertreter die Variante „Marktplatzoptimie-
rung“ mit dem Wachenzeller Dolomit dringend empfehlen.

Als weitere Empfehlung sprach die Regierung aus, dass

man auch die Bereiche „Oberer Markt“ und „Unterer Markt“

gleich mitgestalten soll.

Private Vorhofflächen wie zum Beispiel beim Anwesen „Markt-
platz 1“ oder „Unterer Markt 13“ sind förderfähig. Hier wird
darauf hingewiesen, dass dann die Eigentümer 25 Jahre lang
die Fläche nicht einzäunen dürfen, damit der öffentliche Charakter
nicht verloren geht. Die Gemeinde müsse eine entsprechende
Vereinbarung treffen. 

Die Regierungsvertreter forderten, dass die Fachstellen

Denkmalpflege und Kommunalaufsicht informiert und um

Stellungnahmen gebeten werden sollen.

Eine Besprechung mit der Unteren Denkmalschutzbehörde wurde
vorgenommen. Eine Stellungnahme liegt mittlerweile vor. Dabei
wird ebenfalls darauf hingewirkt, dass als Pflastermaterial der
Wachenzeller Dolimit Verwendung finden soll. Der vorhandene
Brunnen hat keine denkmalschutzrechtliche Bedeutung. Der
Brunnen kann aus Sicht der Denkmalpflege versetzt bzw. ganz
zurück gebaut werden.

Als weitere Fachstelle sagt die Kommunalaufsicht aus, dass
geprüft werden muss, ob Anliegerbeiträge nach dem KAG zu
erheben sind. Dabei ist von Bedeutung, ob der Untergrund
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nach den Regeln des Straßenausbaues hergestellt werden
muss. Ist dies der Fall, so handelt es sich um eine Verbesse-
rungsmaßnahme die dann die Erhebung von Herstellungs-
beiträgen auslöst.

Daraufhin wurden am 25.08.2014 an drei Stellen im Markt-
platzbereich Sondierungen vorgenommen um die Bodenbe-
schaffenheit festzustellen. Die Bodensondierungen ergaben,
dass kein regelkonformer Unterbau vorhanden ist. Dies
bedeutet für die Baumaßnahme, dass ein entsprechender
Unterbau mit Tragschicht, Frostschicht usw. eingebaut werden
muss.

Das Landratsamt sagt aus, da es sich in erster Linie um eine
Gestaltungsmaßnahme handelt, dass dadurch die Herstel-
lungsbeiträge nur in der günstigsten Ausbauvariante, z. Bsp.
Asphaltausführung, berechnet werden können.

Die Berechnung erfolgt nach der Straßenausbaubeitrags-
satzung. Die Gemeinde hat eine Straßenausbaubeitragssat-
zung beschlossen. Hierbei wurde sich an die Mustersatzung
des Innenministeriums gehalten. Die gleiche Satzung fände
auch bei den Straßenbaumaßnahmen in Altessing Anwen-
dung.

Der Marktrat beschloss, das Sanierungsvorhaben auf die
Bereiche „Unterer Markt“ und „Oberer Markt“ zu erweitern.
Diesem Beschluss liegt folgende Überlegung zu Grunde: 

Bei der späteren Erneuerung der Wasserleitung im Bereich
Oberer Markt und Unterer Markt durch den Wasserzweckver-
band Jachenhausen ist bei einer Grabenbreite von 1,00 bis
1,50 Meter davon auszugehen, dass kein richtiger Verlege
Verbund des Pflasters mehr zustande kommt, so dass die
Pflasterung sowieso komplett neu verlegt werden müsste. In
den Straßenbereichen Oberer Markt und Unterer Markt ist
ebenfalls davon auszugehen, dass kein regelkonformer Unter-
bau vorhanden ist. 

Allerdings sind dann auf alle Fälle Anlieger der Bereiche

Oberer Markt, Unterer Markt und Marktplatz Herstel-

lungsbeiträge nach dem KAG (Straßenausbaubeitragssat-

zung) einzufordern. 

Es können dabei mehrere Bauabschnitte gebildet werden. 

So könnte als erster Bauabschnitt die Maßnahme „Markt-
platz“ umgesetzt und die anderen Bereiche später vollzogen
werden.

Von der Gesamtsumme der Maßnahme sind zunächst die
KAG Beiträge abzuziehen. Dies sind fünfzig Prozent der
Kosten lt. gemeindlicher Straßenausbaubeitragssatzung.

Von der verbleibenden Summe erhält die Gemeinde sechzig
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Prozent Fördermittel aus der Städtebauförderung. 

Planung der Marktplatzgestaltung

Breitbandversorgung

Der Bürgermeister teilte bei der Marktratssitzung im September
mit, dass der Freistaat Bayern eine Summe von 1,5 Mrd. € an
Fördermitteln für den Breitbandausbau zur Verfügung gestellt
habe. Ziel sei eine Versorgung mit einer Geschwindigkeit von
bis zu 50 Mbit. Die einzelnen Aufträge zum Ausbau müssten
hierbei aber die Gemeinden durchführen, wobei festzustellen

sei, dass der Breitbandausbau keine Aufgabe der Gemein-

den sei, aber durch die Möglichkeit der Förderung 

faktisch zu einer Aufgabe der Gemeinden gemacht werde.

Den Gemeinden werden dabei die bisherigen Vermessungs-
ämter, deren Bezeichnung nun „Ämter für Digitalisierung,
Breitband und Vermessung“ lautet, zur Seite gestellt.

Für den Markt Essing stehen konkret Fördermittel von
830.000 € zur Verfügung, was dem Förderhöchstbetrag in
Höhe von 80% entspricht.

Im Markt Essing existiert zurzeit ein DSL-Netz mit einer 
Verbindungsgeschwindigkeit von bis zu 16 Mbit. Die Glasfa-
seranbindung erfolgt über den Outdoor-DSLAM in der Stift-
straße, Leerrohre wurden bis zum Marktplatz und bis zum
Ende der Schellnecker Straße gelegt.

Um in den Genuss dieser Fördermittel zu kommen, ist es 
notwendig, dass ein so genannter „Masterplan“ zum Breitband-
ausbau in der Gemeinde durch ein qualifiziertes Büro erstellt
werden muss. Diese Maßnahme wird mit 5.000 € bezuschusst.

Im Marktrat besteht Zustimmung zum Breitbandausbau, vor
allem im Hinblick auf die zu erwartende Förderung durch den
Freistaat. Somit fasste man den einstimmigen Beschluss,
dass man dem Ausbau auf 50 MBit für das gesamte Gemein-
degebiet planen wird.

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung

Baugeräte- und Schalungsverleih



Dem Breitbandausbau in Essing mit einer Verbindungsge-

schwindigkeit von bis zu 50 Mbit wird grundsätzlich zuge-

stimmt.

Mittlerweile wurde ein Ing. Büro beauftragt, die entsprechenden
Planungen zu erarbeiten.Die ersten Planungen ergaben, dass
wohl im gesamten Gemeindegebiet eine DSL Versorgung von
mindestens 30 bis 50 Mbit umgesetzt werden kann.

Einzäunung Kinderspielplatz

Aus der Bürgerschaft wurde die Forde-
rung an den Marktrat herangetragen, den
Kinderspielplatz einzuzäunen. Der
Marktrat hat über eine erforderliche
Notwendigkeit  eingehend beraten.

Man kam mehrheitlich zum
Beschluss, die Anlage einzuzäunen.
Der Bauausschuss wurde vom
Marktrat beauftragt, den Umfang
der Einzäunung festzulegen. 

In diesem Gremium wurde
beschlossen, die Einzäunung auf
der Ost- und Westseite anzu-
bringen. Es soll dabei eine
günstige Einzäunungsvari-
ante zur Ausführung kom-
men. Dies wurde nun mit
einem Maschendrahtzaun
umgesetzt. Die Kosten beliefen
sich auf ca. 4200 Euro.

Geschwindigkeitsmessanlage

Zuletzt war beim Markt Essing eine Geschwindigkeitsmessan-
lage der E.ON im Einsatz. Die positiven Rückmeldungen aus
der Bevölkerung veranlassten nun, eine eigene Beschaffung
einer derartigen Anlage in Betracht zu ziehen, zumal das Leih-
gerät der E.ON nicht mehr kompatibel zu den jetzigen 

Die Verwaltung informiert

Winterdienst 

Um bei Schneefall einen einwandfreien Winterdienst zu gewährleisten
und dem Personal des Bauhofes die Arbeit zu erleichtern, möchte
die Gemeindeverwaltung kurze Hinweise mit der Bitte um Beachtung
geben. 

Bitte die Autos unbedingt auf den privaten, gebäudebezogenen
Stellplätzen parken, damit der Schneeräumdienst nicht behindert ist.
Straßenbereiche also möglichst von geparkten Fahrzeugen freihalten. 

Bei Schneefall nicht gleich mit Sonderwünschen in Bezug auf die
Schneeräumung an die Gemeindeverwaltung herantreten. Als Erstes
haben die Schneeräumfahrzeuge dafür zu sorgen, dass der Verkehr
auf den örtlichen Straßen aufrechterhalten wird. Das Schneeräum-
fahrzeug der Gemeinde kann nicht überall zur gleichen Zeit sein. 

Nach der Winterdienstsatzung der Gemeinde müssen die Haus-

besitzer vor ihren Grundstücken die Gehwege oder Gehbahnen

räumen. Dabei ist es verboten, den Schnee vom Gehweg in die

Fahrbahn zu räumen. 

Dies kann zu Haftungsansprüchen von Geschädigten an die Anlieger
führen. Wenn die Gehwege oder auch Gehwegteile manchmal im
Zuge unserer Winterdienstarbeiten aus Zweckmäßigkeitsgründen
von Gemeindebediensteten mitgeräumt oder mitgestreut werden,
darf daraus nicht geschlossen werden, dass wir die Verpflichtung zur
Sicherung der Gehwegflächen in diesem Bereich übernehmen. Die
Gemeindeverwaltung bittet daher alle Anlieger von öffentlichen
Straßen, bei Notwendigkeit zu räumen und zu streuen. Unfälle, die
darauf zurückzuführen sind, dass nicht oder nur ungenügend der
Räum- und Streupflicht nachgekommen wurde, können erhebliche
Schadensersatzforderungen nach sich ziehen.  Zeigen Sie bei

plötzlichem Schneefall vor allem Verständnis. Das Personal des

Bauhofs kann nicht überall zur gleichen Zeit sein. 
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Computern ist, was bedeutet, dass dieses Gerät nur zu sehr
erschwerten Bedingungen auszulesen sei.

Von Seiten der Gemeinde Ihrlerstein wurde beschlossen, ein
derartiges Geschwindigkeitsmessgerät zu beschaffen. Im Falle
einer gemeinsamen Beschaffung würden sich die Beschaf-
fungskosten in Höhe von 3.000 € halbieren, wobei das Gerät
dann jeweils die Hälfte der Zeit der Gemeinde Ihrlerstein und
dem Markt Essing zur Verfügung stünde.

Während aus dem Gremium Einwände aufgrund der hälftigen
Teilung kommen, steht man einer derartigen Beschaffung doch
positiv gegenüber.

Der Marktgemeinderat beschließt mit 10 gegen 1 Stimme:

Der Beschaffung einer Geschwindigkeitsmessanlage gemeinsam
mit der Gemeinde Ihrlerstein wird zugestimmt. Die Kosten
betragen ca. 3.000 €, welche hälftig zwischen beiden Gemeinden
aufgeteilt werden. Ebenso steht die Anlage den jeweiligen
Gemeinden in einem gleichen Zeitraum zur Verfügung.

• Fotokalender 
• Keilrahmenbilder 
• Mousepads
...mit Ihren eigenen Fotos!

Münchener Str. 35 · 93326 Abensberg · Tel. 0 94 43 / 91 40-0 · info@kelly-druck.de
Zweigstelle Werbetechnik: Straubinger Str. 3 · 93326 Abensberg · Tel. 99 22 06-0

Weihnachts-
geschenke
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Einladung zur Bürgerversammlung

Am Sonntag, den 01. Februar 2015 findet um 18.00 Uhr im

Brauereigasthof Schneider eine Bürgerversammlung statt.

Bürgermeister Jörg Nowy gibt einen Rückblick über das
gemeindliche Geschehen über das abgelaufene Jahr 2014
und einen Ausblick auf die gemeindlichen Belange 2015.

Anträge die für eine Vielzahl von Bürgern von Interesse sind
und in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen,
sind schriftlich bis zum 20. Januar 2015 in der VG Ihrlerstein,
Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein einzureichen.

Gasthof Ehrl 
hausgemachte Pfälzer

*****
Freitag und Sonntag ab 16 Uhr

Pizza
(auch zum Abholen)

*****
14.01.15 Schlachtschüssel vom Buffet

*****
Silvestertanz

Glühweinempfang im Hof
Essen à la carte

*****

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen Familie Ehrl!
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Nach der Sommerpause trifft sich die Damengymnastikgruppe ab 
17. September wieder jeden Montag um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle 
zur Gymnastik unter der bewährten Leitung von unsererÜbungsleiterin Christl Meier. 
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen! 
 
Das Abteilungsleiterteam Christine, Karin und Patrizia 

                     Gasthof Ehrl  
       

 

Hausgemachte Kuchen und Strudel 
********** 

Unser Vorschlag für Ihre Geburtstagsfeier: 

Warmes Buffet aus der Riesenpfanne 

********** 
 

30.09. bis 07.10.12 Wildwoche 

 

17.10.12 Schlachtschüssel 

 

03.11.12 Ü-30 Party und Pizzatag 
 

*********** 

Familie Ehrl freut sich auf Ihr Kommen! 

 

Katholischer Frauenbund 

Margot Biberger, die Nichte Hermann Schäffers organisierte für den Frauenbund am 
21. Juni eine Führung durch das Felsenhäuslmuseum. 

 

Neu- & Gebrauchtwagen unter:

www.bie
rschneid

er.de

Beilngries Riedenburg Regensburg

  

Menschen und Autos.

 

Menschen und Autos.

    

Menschen und Autos.

 

Menschen und Autos.

    

.bierschn
eider

www
Gebrauchtwagen 

& Neu- Gebrauchtwagen 

 

.deGebrauchtwagen unter:

Gebrauchtwagen 

.bierschn
eider

.bierschn
eider

  

Tel. (09442) 
93339 
Am Gewerbepark 10

24-064 Tel. (08461) 
Beilngries92339 

. 35Kelheimer Str

 

Tel. (0941) 
Regensburg93055 

Robert-Bosch-Str

018-92 Tel. (09442) 
Riedenburg93339 

Am Gewerbepark 10

 

.bierschn
eider

www

08680-60 
Regensburg

. 2Robert-Bosch-Str
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Kommunikationstechnik  Siegfried Huber 
Meisterbetrieb für Radio- und Fernsehtechnik 
Waldstraße 1a    93346 Ihrlerstein    
Tel: 09441-682675  Fax: 09441-682676  eMail: huber.kommtech@web.de 
 
        

  Verkauf und Reparatur von 
       

   Unterhaltungselektronik (TV, SAT,etc.) 
   Haushaltsgeräten   

                            - Fachhandelspartner  

   BK- SAT – Empfangsanlagen 

   Videoüberwachung   

   Telekommunikation   

            
 
Kath.Frauenbund 

 
Der Frauenbund startete am 15. Januar mit der Jahreshauptversammlung ins neue 
Jahr. 
Vorsitzende Rosa Rappel begrüßte im Pfarrsaal 41 Frauen und einen Mitarbeiter der 
Presse.  
Die Versammlung wurde mit dem Frauenbundgebet eröffnet. 
Nach der Bekanntgabe der Tagesordnung ging die Vorsitzende etwas näher auf den 
Frauenbund ein. Der Zweigverein zählt derzeit 110 Mitglieder. 
 
Vorsitzende Rosa Rappel 
und 2. Vorsitzende 
Margot Biberger ehrten 4 
Frauen für deren 
25jähirige Vereinstreue 
mit der Silbernen 
Ehrennadel und einer 
Urkunde: 
Eleonore Halbritter, 
Gudrun Leiherer, Heidi 
Raabe und Centa Schels. 
 
Nach den Ehrungen 
listeten Vorsitzende 
Rappel und Schriftführerin 
Meier die Aktivitäten der 
Vorstandschaft, die verbandsinternen sowie alljährlich wiederkehrenden 
Veranstaltungen des Frauenbundes vom vergangenen Jahr auf. 
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Jubilare

Gemeinde-Kindergarten

20 Jahre Kindergarten Essing

Herzlichen Dank für Ihren Bei-
trag zum 20. Geburtstag
unserer Einrichtung. Der
Sonntag, 21. 09.14 war ein
echt schönes Erlebnis. Alle
Vor-Gedanken zu diesem Fest
waren vom Erfolg gekrönt.
Nicht nur die ehemaligen Kin-
der und ihre Eltern vertieften
sich in der Vergangenheit. 

Kindheitserlebnisse wurden wieder geweckt. Wir konnten richtig
spüren, dass die Kindergartenzeit für die Familie eine erfreuliche
Zeit in der Entwicklung des Kindes war. Eine sehr angenehme,
lockere und aufgeschlossene Atmosphäre begleiteten diesen
Nachmittag. Die Sonne strahlte mit den Besuchern um die Wette.
Vor und nach der Veranstaltung leerten sich die Wolken in ihrer
ganzen Fülle. Ein rundum schöner Tag mit der offenen Türe hin-
terließ zufriedene Menschen: Schulkinder, die wieder mal Klein-
kinder sein durften, Erwachsene, die die „Alte“ Kindergartenluft
schnuppern und bei „Hugo“ oder „Kaffee und Kuchen“ den
Nachmittag in netten Gesprächen ausklingen ließen. Wir sind
dankbar. Und durch die Spendenfreudigkeit können wir für die
Kinder einen runden Teppich zum Tanzen und Bewegen
anschaffen.

Donnerstag, 16.09.14, fand mit Herrn Nowy, Träger der Ein-
richtung, die Wahl zum Elternbeirat statt.

Wir freuen  uns im 21. Kin-
dergartenjahr, 2014-2015,
mit folgenden  Elternvertre-
tern zusammenzuarbeiten:

In der konstituierenden Sit-
zung verteilte sich der neu
gewählte Elternbeirat wie
folgt: Vorsitzender: 
Herr Michael Christoph, 

Vertreter: Herr Ralf Tischer, Schriftführer: Christian Landfried  

Lässt ein Beiratsmitglied sein Amt ruhen, z.B. durch Krankheit…,
rückt als Stellvertreterin Frau Carina Klemens-Schels nach.

Am 28.10.14 erhielt der Kin-
dergarten eine Spende von
1045.85 Euro vom Herbst-
basar. Diese Spende hilft
unseren Kindergartenalltag
mit professionellen Medien-
geräten zu unterstützen. Mit
200.- Euro wird wieder der
Familienausflug unterstützt.

St. Martin 

Mit einem kleinen Rückblick auf die Martinsfeier wollen die
Kinder und das Personal „Danke“ sagen: - dem Elternbeirat

für den Einsatz bei der Durchführung der Feier, - den Eltern

und Gästen für die so angenehme Stimmung, rege Teilnahme
und das liebevoll gestaltete Martinsbuffet, dem Lichtermeer

auf dem Weg zur Kirche durch Anwohner, Herrn Pfarrer

für die kindgemäße Gestaltung der Feier, dem Frauenbund

für die leckeren Martinshörnchen, der Feuerwehr für die
Wege Sicherung. Die Kollekte von 85.00 Euro in der Kirche
haben die Kinder auf den Philippinen erhalten. Am Fest
danach durften wir Ihre Spendenfreudigkeit von 209.80 Euro
erfahren. Davon verblieben nach Abzug der Unkosten von
95.00 Euro dem Kindergarten 114.80 Euro zur Unterstützung
von Nikolaus und Adventszeit.

Neues Kind in der Gruppe

Herzlich begrüßen dürfen seit 15.11.14 Tom Tischer in unserer
Gruppe.

Entwicklungsgespräche

Für die Eltern der „Neuen“ im Kiga laufen die Eingewöh-
nungsgespräche ihrer Kinder, für die Mittleren die Sprach-
entwicklung und für die Vorschulkinder Sprache und positi-
ve Entwicklung und Resilienz im Kiga- Alltag

LAGZ

Unser Kindergarten hat bei der Aktion Seelöwe 2013-14 –
gesunde Zähne- gesunde Kinder- mit 166,67 Prozent
erreicht und damit erfolgreich teilgenommen. Belohnt wurde
die Einrichtung mit 60.- Euro.

Adventskalender

Ein lieber Dank gilt auch in dieser Zeit Familie Gefäller vom
Torturm am Marktplatz, die seit 21 Jahren jedem Kind mit
einem Adventskalender Freude bereitet. 

Nikolaus 

fliegt in diesem Jahr mit seinen Rentieren an unserem Kinder-
garten vorbei und lässt für jedes Kind und dem Kiga eine
Überraschung vor der Türe. Wir feiern mit den Kindern den
Nikolaustag gemütlich und ohne Zeitdruck bei festlich
gedecktem Tisch. Wir freuen uns auf einen schönen Tag.

Adventssingen im Pfarrgarten

Samstag, 20.12.2014 um 17.30 Uhr (Treffen um 17.30 im
Durchgang)

Herzliche Einladung an die Kindergartenfamilien vom Trach-
tenverein zu einer kleinen adventlichen Feier im Pfarrhof in
Essing, an der die Kindergartenkinder mit einem kleinen Spiel
und Lied teilnehmen

Adventsfeier

Am Montag, 22.12.2014 setzen wir uns mit den Kindern
gemütlich im Kindergarten bei Kinderpunsch und Plätzchen-
mandala zusammen. 

Am 23.12.14 geht eine herzliche Einladung an Mama oder
Papa um 12.00 Uhr (eine Abholzeit) mit Adventslied, Gedicht
und Geschenkübergabe

Kirche

Einladung Kinder- Christmette als Wortfeier, Mittwoch,
24.12.14 um 15.15 Uhr in die Pfarrkirche- Essing. Kindergarten
Kinder sitzen bei ihren Eltern.

DANKE 

heißt das Zauberwort, das wir zum
Ende des Jahres 2014 an ALLE

sagen möchten, die sich für unsere
Einrichtung einsetzen, uns mit Mate-
rial unterstützen. Der Dank gilt auch
den Banken mit ihren Spenden.

Weihnachtsferien 

sind im Kiga vom 24.12.14 bis 05.01.2015.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein Gesundes Wiedersehen im Jahr
2015 wünschen Steffi Erl, 

Nadine Auer und 
Marianne Plank

BRIEF von Frau Tanja Harster zum Herbst- Basar 2014

Wir möchten uns auf diesen Weg noch recht herzlich bei

Frau Karola Brunner für die Leitung des Basars in den letzten

vergangenen Jahren bedanken. Mit etwas mulmigen Gefühl

übernahm ich die Aufgabe der Basar Planung. Ich wurde

aber so positiv überrascht, wie glatt doch vieles läuft:- von

Frau Dier, die immer die vielen Listen vorbereitet und die

ganze Abrechnung voll im Griff hat, -von Frau Schmoll, auf

die man sich für die Verpflegungsorganisation voll und ganz

verlassen kann…Danke für ALLES! Auch nicht zu vergessen,

die ganzen anderen fleißigen Helfer, ob NEU oder die vielen

ehemaligen Kindergarten Eltern, bei denen alle Handgriffe

schon so sitzen, dass alles seinen Platz findet. Das Kuchen-

buffet ließ auch kaum Wünsche offen, von wunderschönen

Torten bis kleine Gaumenfreuden. Leider können wir nicht

die Anzahl der Besucher beeinflussen und hatten daher eine

kleine Einbuße. Nichts desto trotz werden wir zum Frühjahr

wieder durchstarten. Diesmal sind wir wieder etwas früher

dran, am 28.02.2015 laden wir alle recht herzlich ein.

Bis dann, Tanja Harster

Auszeit
Entspannung

Mal einen Gang runterschalten ist für das seelische
Wohlbefinden und die körperliche Gesundheit überaus
wichtig. Dazu gehört auch, sich mal eine Auszeit zu
nehmen und bewusst zu genießen, was man sich
sonst nicht gönnt. Ich bin staatlich geprüfte Masseurin
und biete ab Januar 2015 private Behandlungen für
ca 1,– €/Min. an, die auch als Gutschein erhältlich
sind. Für weitere Informationen stehe ich gerne 
telefonisch zur Verfügung. 
Marion Knittl
Grasingerweg 1 · 93343 Altessing · Tel. 09447/4489968

&
Johann Endres, 80 Jahre

am 19.10.2014                       

Walburga Geillinger, 92 Jahre

am 08.11.2014

Kochgruppen

Mit Begeisterung sind die kleinen Köche am Werk. Hier stellen
sie sich vor:     
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Montessori Essing 

Auszüge aus dem Kinderhausalltag:

Nach Beendigung der 10-wöchigen Umbauphase konnte das
Kinderhaus am 01. Oktober seinen Betrieb in den neuen Räumen
in Essing aufnehmen. Die Kleinen erkundeten neugierig ihr
neues Reich und fühlen sich sichtlich wohl. Eine erste gemein-
same Aktion zusammen mit der Grundstufe (1.-3. Klasse), die
auf den Kartoffelacker einer Schulfamilie in Schweinbach führte,
machte allen großen Spaß.

Die anschließend selbst zubereitete Kartoffelsuppe schmeckte
den Kindern besonders lecker. 

Auf Einladung des Elternbeirates des Essinger Kindergartens
nahmen heuer Kinder und Eltern aus unserem Kinderhaus und
der Grundstufe am Martinsumzug in Essing teil. Das
anschließende Martinsfeuer im Schulhof wärmte die zahlrei-
chen Gäste, die sich die angebotenen Köstlichkeiten
schmecken ließen. Vielen Dank an dieser Stelle an den Eltern-
beirat, den Eltern und dem Team des  Nachbarkindergartens,
sowie an die FFW Essing für die Begleitung und Sicherung der
Veranstaltung.  

Auszüge aus dem Schulalltag:

Die Primaria I (1.-3. Klasse) startete mit dem Projekt Haustiere
ins neue Schuljahr. Die Grundschüler erarbeiteten ein Referat
zu ihrem Lieblingshaustier und durften dieses bei der Präsen-
tation in der Klasse mitbringen. So entstand eine Vielzahl an
Informationen über die verschiedenen Tiere und deren Verhal-
ten. Zur Zeit beschäftigen sich die Kinder mit den ganz großen
Fragen von Weltall, Erdteilen und allen Herren Länder. Auf
ihrer Steckleiste hängen sie Fragen auf, die im Lauf ihrer
Arbeit entstehen: Wie z.B. „Warum ist es in Australien so
heiß?“, „Wer bestimmt wann der Mond zu sehen ist? Im Rahmen
der kosmischen Erziehung stillen die Kinder ihren Wissensdurst.
Im Fach Deutsch animiert u.a. die Gedichtewerkstatt zum
Umgang mit der eigenen Sprache und das Erlernen in Wort
und Schrift. 

Für die Kinder der Jahrgangsstufe 4.-6. Klasse gab es viel
wissenswertes beim Besuch eines Hopfenbetriebes in der
Hallertau. Wie der Hopfen weiter verarbeitet wird, wurde den
Kindern beim Besuch der Brauerei Schneider und der
Führung durch Herrn Josef Schneider gezeigt.  

In einem weiteren Projekt der Mittelstufe erarbeiteten die Kin-
der vieles zum Thema Wasser in Theorie und Praxis. So wurde
z.B. die Wasserqualität  der verschiedenen Gewässer (Blau-
topf, Altmühl, Kanal) rund um Essing untersucht und für den
Schulgarten ein Bewässerungssystem mit den Schülern
gebaut. 

Am Sonntag, den 23. November fand in der Aula und auf dem
Schulgelände erstmals ein Flohmarkt statt, der als Schüler-
projekt angelegt wurde. 

Zusammen mit den Schülern der 4.-6. Klasse wurde die Aula
vermessen und Stände eingeplant, sowie Plakate entworfen
und Werbetafeln gebaut. 

Auf Spendenbasis wurde für Angehörige der Schulfamilie aber
auch für  Externe die Aula zur Verkaufszone. Besonders
beliebt war das Kuchenbufett unseres Elterbeirats, der die
Gäste bewirtete. Die Einnahmen kamen der Klassenkasse
zugute. Nachdem alle Beteiligten, einschließlich der jungen

Organisatoren, zufrieden  waren, wird es in diesem Winter
noch eine weitere Auflage des Flohmarkts geben, zudem wir
rechtzeitig über die Presse einladen werden.   

Die Jugendlichen der Sekundaria (7.-9. Klasse)  absolvierten
die letzten Wochen ein einwöchiges Praktikum bei verschiede-
nen Firmen und Geschäften und sammelten Erfahrungen in
den unterschiedlichsten Berufszweigen. Die Schüler der 8.
Klasse begannen mit ihrer großen Montessori-Abschlußarbeit,
die sie im nächsten Jahr vor einem großen Publikum präsen-
tieren. 

Kürzlich wurde unsere Schule als
Umweltschule  ausgezeichnet. In
der zweiten von drei Auszeich-
nungsveranstaltungen  über-
reichte Dr. Christoph Goppel in
Vertretung der Bayerischen
Umweltministerin Ulrike Scharf
den erfolgreichen Schulen  die
Auszeichnung „Umweltschule in
Europa / Internationale Agenda
21-Schule. Die durchgeführten
Projekte sind in mehrfacher Hinsicht wichtig, da sie einen Bei-
trag zur umweltverträglichen Gestaltung des Schulalltags 
leisten und somit das Schulklima nachhaltig verbessern, aber
auch das persönliche Engagement und die Eigeninitiative
eines jeden Einzelnen fördern. Ende November wurde in einer
Gemeinschaftsarbeit von Schülern, Lehrern und Eltern ein
großer Adventskranz gebunden, der in der Vorweihnachtszeit
die Aula schmückt und auf Weihnachten einstimmt.  

Wir wünschen allen Lesern, ein friedliches und besinnliches
Weihnachtsfest und ein zufriedenes und gesundes neues Jahr. 

Die Schulgemeinschaft der Montessori-Schule Essing

Vereinsleben

Trachtenverein Randecker Buam Essing

Das Weinfest am 19. Juli war trotz der großen Hitze ein toller
Erfolg.

Zahlreiche Einheimische und Gäste genossen die angebotenen
Speisen und Getränke bei guter Musik der Kapelle „Koana
Dahoam“ von Familie Robert Schmoll.

In der Woche vom 11.–14.8. fand wieder das Ferienprogramm
der Gemeinde statt, woran sich 5 Ortsvereine beteiligten.
Durch unseren Verein wurde wieder ein Kegelturnier im Stadl
beim Ehrlwirt abgehalten. 32 Kinder nahmen an dem Turnier
teil und hatten eine riesen Gaudi.

Am 21. September vertritt Vorstand Timo Potratz mit Freundin
unseren Verein in Tracht beim Oktoberfesteinzug 2014 in Mün-
chen.

Vorschau: Am 20. Dezember findet das Adventssingen im
Pfarrgarten statt.

Sitt und Brauch der Alten, wollen wir erhalten.

Christa Schmaus, 2. Vorstand

Impressum:
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Titelfoto: Erwin Wagner
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Felsenwastlwirt
Wir wünschen allen unseren Gästen, 
Freunden und Bekannten
Frohe Weihnachten und 
ein gutes  Neues Jahr!

* 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
bis 15.00 Uhr geöffnet

* Sylvester geöffnet!
ab 21.00 Uhr Silvesterparty mit DJ. Stips

* vom 02.01.2015 bis einschließlich 
08.01.2015 geschlossen

Unterer Markt 19 · 93343 Essing
Tel.: 0 94 47/3 62 · Fax: 92 09 6
E-Mail: gasthof-felsenwastlwirt@gmx.de
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Geschenkkörbe mit Spezialitäten aus  

unserer Wurstkuchl! 

*********** 

Familie Ehrl freut sich auf Ihr Komme 

 

FELSENWASTLWIRT 
Essing, Unterer Markt 19 
 
*Bayr. Schmankerl   
  Krustenbraten, Tellerfleisch,  
  Spargel.-, Wild.-u.Pilzgerichte 
*Hausgem.  Apfelstrudel, 
  Kuchen u. Torten 
*große Sonnenterrasse 90 Pl. 
*komfortable Fremdenzimmer 
*Parkplatz u. Tiefgarage 
Tel.:  09447/362             Homepage: www.gasthof-felsenwastlwirt.de 
Fax: 09447/920966       E-mail:       gasthof-felsenwastlwirt@gmx.de 

 

Krieger- und Soldatenverein Essing 

Am 8. April fand im Vereinslokal Schneider  unsere Jahreshauptversammlung statt. 

In seinem Tätigkeitsbericht berichtete Vorstand Leonhard Schmid von den 
Veranstaltungen des abgelaufenen Jahres. Der Verein hat derzeit 95 Mitglieder. 
Nach dem Kassenbericht von Kassier Josef Schneider erfolgte die Entlastung der 
Vorstandschaft. 

Beim diesjährigen Ortsvereinsschießen des Schützenvereins konnten wir wieder 
einmal den  

1. Platz erringen.  

Familie Christoph 
wünscht allen Gästen, Freunden 
und Bekannten 

ein besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Rutsch
ins Neue Jahr 2015, 
viel Glück und Gesundheit. 

Weihermühle 4, 93343 Essing, Tel. 09447/99 10 50



A & B-Jugend 

Die A – Jugend der SG Essing/Painten/Riedenburg schlägt sich
solide in der Regensburger Gruppe mit 9 Mannschaften. Mit 11
zu 10 Toren und insgesamt 8 Punkten (3 Siege, 2 Unentschieden,
3 Niederlagen) steht die A-Jugend auf dem 5. Platz.

An erster Stellte steht die B – Jugend unserer SG Essing/Pain-
ten/Riedenburg. Mit 8 Siegen und nur einer Niederlage steht
die Mannschaft in der Kreisklasse ganz oben. 

Mit sportlichem Gruß, Florian Schäffer, Abteilungsleiter

Leichtathletik

Die Leichtathletikabteilung richtet am 04. Januar 2015 wieder
das traditionelle Hochsprungmeeting aus. Es wird mit Sicherheit
wieder die komplette bayerische Hochsprungelite am Start
sein. Der Wettkampf wird vom Bayerischen Leichtathletikver-
band als offizieller Förderwettkampf ausgetragen. Erwartet wird
auch der Start einer der besten deutschen Hochspringer. Eben-
falls haben wieder hochkarätige Athleten aus Tschechien ihre
Teilnahme angekündigt. Erfreuliches gibt es auch von den
Essinger Athleten zu berichten. So wurde Lauftalent Susanne
Brünnig in den bayerischen Nachwuchskader berufen. Die
ersten Kadermaßnahmen hat sie bereits absolviert. In Ingol-
stadt gewann sie einen Testwettkampf des bayerischen Ver-
bandes und stellte dabei für ihre Altersklasse einen neuen
Streckenrekord auf. Sven Glück, der ebenfalls Vereinsmitglied
bei den Sportfreunden Essing ist und in Essing trainiert wurde
in den deutschen C Kader des deutschen Leichtathletikverban-
des berufen. Einige Athleten werden auch eine Hallensaison
bestreiten und bereiten sich dementsprechend auf ihre Auf-
gaben vor.

Damen- und Seniorengymnastik

Mit der Jahresabschlussfeier am 8. Dezember beim Vereinswirt
Ehrl beendeten die Gymnastikdamen das Gymnastikjahr 2014
mit den Ehrungen für die fleißigsten Turnerinnen. Ebenso gehen
die Senioren in die Weihnachtspause. Ab 12. Januar 2015 trifft
sich die Seniorengruppe um 8 Uhr, die Damengymnastikgruppe
um 20 Uhr wieder jeden Montag in der Mehrzweckhalle zur
Gymnastik unter der bewährten Leitung von unserer Übungs-
leiterin Christl Meier. Neuzugänge sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Das Abteilungsleiterteam Christine, Martina und Patrizia

Abteilung Skifahren

Die erste Tagesfahrt findet am 03.01.15 nach Westendorf in die
Skiwelt Wilder Kaiser Brixental statt. Die Fahrt incl. Skipass
kostet für Erwachsene 68,00 € incl. 2 € Keycard Pfand.
Jugendliche (Jahrgang 1996 -1998) zahlen 49,50 € incl. 2 €
Keycard Pfand. Kinder (Jahrgang 1999 – 2008) zahlen 32,50 €
incl. 2 € Keycard Pfand.

Die zweite Tagesfahrt ist für den 28.02.15 als Apresskifahrt
geplant. Das Ziel wird je nach Schneelage Kaltenbach im Zillertal
oder St. Johann in Tirol  sein.

Dieses Jahr wollten wir eigentlich eine 2- Tagesfahrt durch-
führen. Leider haben uns alle Busunternehmen eine Absage
erteilt. Grund dafür ist, dass sich kein Vermieter finden lässt,
der sein Haus nur für eine Nacht vermietet. Wir geben aber die
Hoffnung für nächstes Jahr nicht auf und versuchen wieder
eine 2-Tagesfahrt evtl. zusammen mit dem Kultur- und
Faschingsverein zu organisieren.

Die Anmeldungen zu den Tagesfahrten nehmen Brigitte
Schmid (09447/652) und Markus Mederer (09447/991672) ab
sofort entgegen.

Mit sportlichem Gruß, Markus Mederer/ Brigitte Schmid,
Abteilungsleiter Ski

Tennisabteilung

Die Tennissaison endete mit der Einwinterung der Plätze. Im
Winter findet das Kinder- und Jugendtraining in der Mehr-
zweckhalle statt. 21 Kinder und Jugendliche nehmen derzeit
daran teil. Die Tennisabteilung wünscht allen Bürgerinnen und
Bürgern der Marktgemeinde Essing ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein erfolgreiches und gesundes Neues Jahr.

AL Geillinger

Fotofreunde

Herbstausstellung

Wir haben unser Versprechen gehalten und die Herbstausstellung
wie im Veranstaltungs-Kalender angekündigt in Essing durchge-
zogen. Nochmals herzlichen Dank an alle die uns dabei unter-
stützt haben. Mit einem neuen Besucher Rekord von Rund 300
Besuchern war die Herbstausstellung bestens besucht. Ebenso
machten wieder zahlreiche befreundete Fotoclubs Ihre Aufwar-
tung. Am Samstag überraschten uns die Photogilde Aventin
Abensberg und die Kalterer Fotofreunde mit über 20 „Mann“ .
Aber auch der Photoclub Schierling, die Foto Freunde Großmehring
und die Chamer Fotofreunde  schauten vorbei. Am 19. Oktober
fand die Ehrung der Preisträger statt. Nachdem noch immer keine
Räumlichkeit gefunden wurde, lud Fotochefin Brigitte die ersten
drei mit Begleitung und die Aktiven der Fotofreunde zu sich ins
Studio. Aus den 60 Bildern von 15 „Models“ wählten die Besucher
Katharina Rauscher aus Regensburg zum Supermodel 2014.
Aus der Hand von Fotochefin Brigitte konnte Sie Modelschärpe
und Diadem entgegen nehmen. Auf den 2. Platz wurde Sandra
Stiegler aus Herrnried gewählt, der 3 Platz bleibt in Essing und
geht an das Supermodel 2013 Daniela Rapp. Ebenso erhielten
alle 3 einen Abzug Ihres Siegerbildes. 

Auch für 2015 haben wir neben der Pfingstausstellung wieder
die Supermodel Herbstausstellung im Jahresprogramm vorge-
sehen, ungewiss ist nur wo sie stattfinden werden. Alles hängt
davon ab ob bis Jahresende in Essing eine geeignete „Bleibe“
gefunden wird in der Vereinsheim und Studio wieder fest unter-
gebracht werden können, oder die Suche auf die umliegenden
Gemeinden ausweiten müssen. 

Kathi Rauscher Fotochefin Brigitte Landfried     Sandra Stiegler

Supermodel 1014 mit Foto Daniela Rapp Platz 3 Platz 2
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Sportfreunde Essing

Abteilung Fußball – Senioren

Saison 2014/2015

I. Mannschaft

In der Punktrunde liegt die erste Mannschaft auf dem 4. Tabel-
lenplatz. Mit 6 Punkten hinter einem Relegationsplatz wird es
schwer, aber es ist nicht unmöglich. In der Rückrunde werden
zudem verletzte Spieler zurück erwartet. 

II. Mannschaft

Die zweite Mannschaft unter der Leitung von Julian Weigl und
Christopher Winkler spielen nicht nur oben mit. In dieser Saison
gab es bisher ganz unerwartet keine Personalprobleme. Unge-
schlagen steht die Reserve auf dem ersten Tabellenplatz. 

Mit sportlichem Gruß, Florian Schäffer, Abteilungsleiter Fußball
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Jugend

Bambini ( bis 7 Jahre)

Meier Simon, Nömmer Moritz und Schmaus Jakob sind jahrgangs-
bedingt zu den F-Schülern gewechselt.  Wir wünschen ihnen auf
diesem Wege nochmal alles Gute auf ihrem weiteren Weg.

Essinger Bambini

Seit September wurde das Training der G- Bambini wieder auf-
genommen. Wegen der dünnen Spielerdecke wurde die Mann-
schaft nicht für den Spielbetrieb gemeldet. Zurzeit besuchen im
Durchschnitt 8 Jungen und Mädchen zwischen 4 und 6 Jahren
das Training. Das Training findet jeden Donnerstag von 16:30
Uhr bis 17:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Essing statt.

Mit sportlichem Gruß, Markus Mederer, Trainer

F-Jugend

In der F-Jugend hat es ab der Herbstrunde eine Veränderung
gegeben. Es wird in einer Fair-Play-Liga gespielt, ohne
Schiedsrichter, das heißt die Kinder sollen selbst entscheiden
ob es ein Foul oder ein Tor ist, oder welche Mannschaft Einwurf
hat. Dies führte oftmals zu Diskussionen unter den Kindern. Es
wird auch ohne Tabelle gespielt und die Zuschauer müssen
mindestens 10 Meter von den Außenlinien entfernt stehen. Von
dieser Fair-Play-Liga kann jeder halten was er will, ich persön-
lich finde es auf bayrisch gesagt für einen Schmarrn!!! Training
ist im Winter immer montags um 16 Uhr in der Turnhalle. Ich
wünsche der Mannschaft und ihren Familien eine schöne, ruhi-
ge Weihnachtszeit und eine guten Rutsch in Neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß, Stephan Schmaus, Trainer

ständig neue Infos, Berichte, Termine, Bilder…

www.Sportfreunde-Essing.de
…schaut doch auch mal vorbei…



Termine 2015:

März Jahreshauptversammlung

25.05.2015 Pfingstwallfahrt Ratzenhofen

10.10.2015 Kameradschaftsabend

Der Krieger- und Soldatenverein wünscht allen Bürgerinnen
und Bürgern ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und Frie-
den für das neue Jahr.

Kultur und Faschingsverein Essing e.V.

Neuwahlen vom 23. November 2014

Der neugewählte Vorstand:
1. Vorstand: Harald Schäffer / unverändert
2. Vorstand: Johannes Schmid / vorher: Markus Edmaier
Kassier: Florian Schäffer / unverändert
Schriftführerin: Anna Zenger / unverändert
Beisitzer: Michael Faber, Daniel Zeitler, Martin Tanzer /
vorher: Brunner Christian – Mitbegründer des Vereins,
Stefan Kirchner – Mitbegründer des Vereins,
Christoph Schweiger – Mitbegründer des Vereins

Der Verein bedankt sich ganz herzlich bei Christian Brunner,
Stefan Kirchner Christoph Schweiger und Markus Edmaier für
Ihren tollen Einsatz und dem Mut diesen Verein zu gründen! An
die Neugewählten: “Viel Erfolg! Die Fußstapfen sind groß”.

Wir künden EUCH an…

Zum Nikolaus reist unser KuFa-Nikolaus wieder durch Essing.
Dieser Dienst wird auch dieses Jahr wieder angeboten zur
Freude vieler Kinder.

Am 24. Dezember ist der Glühweinschank geplant. Nach der
Christmette gibt es Glühwein, Punsch und Leckereien als Dan-
keschön für das vergangene Jahr.

Der Faschingszug ist der erste Akt im neuen Jahr. Bereits am
14. Februar findet in Essing der Faschingszug statt.

Viele Grüße, Florian Schäffer, Kultur- und Faschingsverein
Essing e.V.

Schützengesellschaft „Klause Essing“

Ende September fand das alljährliche Landkreispokalschießen
an dem alle Vereine des Landkreises eingeladen werden in
Sandharlanden statt. Die Schützenklasse Essing mit den
Schützen Robert Ehrl, Werner Schöls, Christoph Schweiger
jun. und Max Schweiger belegten den 5. Rang.

Die Vereinsmeisterschaft die immer im Herbst ausgeschossen
wird ergab folgende Ergebnisse. Die Schülerklasse die in zwei
Gruppen aufgeteilt ist in 10- 12 jährige die aufgelegt und ab 12
Jahre frei schießen. In der Gruppe die aufgelegt schießen wur-
de Dietz Janik mit 156 Ringen 1..Schmaus Lara wurde mit 155
Ringen 2. und Schöls Andreas mit  154 Ringen Dritter. Bei den
Schüler ab 12 Jahre wurde Sternecker Anton mit 145 Ringen
Erster und Nico Ehrl mit 102 Ringen Zweiter. In der Jugend-
klasse nahm nur Max Schweiger mit 363 Ringen teil. In
Damenklasse gab es ebenfalls nur eine Teilnehmerin mit
Schweiger Brigitte die 382 Ringe schoss. Bei der Schützen-
klasse belegte Christoph Schweiger sen. den ersten Rang mit
389 Ringen auf den zweiten Platz kam Christoph Schweiger
jun. mit 382 Ringen und dritter wurde mit 377 R. Schöls 
Werner.
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Weihnachtsfeier

Mit der Weihnachtsfeier am 12.12. ab 18:00 Uhr und Ehrungen
unserer Vereinsmeister geht für ein erfolgreiches aber auch auf-
regendes Vereinsjahr zu Ende.

Jahreshauptversammlung

Nachdem seit Pfingsten unser Verein nun ohne „festen Wohn-
sitz“ ist und die Treffen bei den Mitgliedern Privat abwechselnd
in Riedenburg, Essing, Kelheim und Neustadt abgehalten werden
müssen ist uns allen klar, so geht es nicht weiter und wir müs-
sen handeln. Auch die Satzung ist bindend. § 2.1 Der Club hat
die Aufgabe, ausschließlich und unmittelbar die technische und
künstlerische Handhabung der Fotografie bei Amateurfotografen
zu praktizieren und zu fördern. Wozu auch T.A. in Studio und
Labor gehören.

Wir halten auch hier unser Versprechen und werden die Suche
in Essing bis Jahresende nicht aufgeben, aber spätestens bei
der Jahreshauptversammlung am 09. Januar muss nun endgültig
eine Entscheidung getroffen werden und die Weichen für unse-
re weitere Zukunft gestellt werden. Ebenso müssen dann in der
Vereinssatzung einige Punkte geändert werden. Bei der Vor-
standssitzung am 14.November im Grillhäusl wurde schon ein
entsprechendes Programm ausgearbeitet was bei der Jahres-
hauptversammlung umgesetzt werden soll.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Anwesenheitsfeststellung
2. Jahres-Kassen- und Rechnungsbericht 
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Satzungsänderung
6. Jahresprogramm 2015
7. Antäge,Wünsche,Verschiedenes

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünschen die
Fotofreunde

„allseits gut Licht“, Wolfgang Landfried

Krieger- und Soldatenverein 

Am 27. Juli fand unser Ausflug statt. Treffpunkt war um 10 Uhr
am Sportplatz. Mit dem Fahrrad fuhren wir nach Kelheim zur
Donau-Schiffsanlegestelle, von wo wir mit dem Schiff weiter
nach Weltenburg fuhren. Nach einem guten Mittagessen im Klo-
stergarten unternahm unser Mitglied  Braumeister Ludwig
Mederer jun.  mit uns eine sehr interessante und aufschlussrei-
che Führung durch die älteste Klosterbrauerei der Welt, welche
wir natürlich mit einer Bierprobe abrundeten. Anschließend ging
es mit dem Schiff wieder nach Kelheim und mit dem Fahrrad
nach Hause. Alle waren wir uns einig: Warum denn in die Ferne
schweifen, wenn das Gute liegt so nah.

Am 15. August veranstalteten wir am Marktplatz wieder ein
Sommerfest. Start war um 10.30 Uhr mit einem Frühschoppen.
Obwohl das Wetter nicht optimal war, konnten wir mit der Ver-
anstaltung doch zufrieden sein. Ein herzliches Dankeschön
noch einmal den vielen Helfern beim Aufbau, während des Fest-
es sowohl auch beim Abbau, vor allem unseren Frauen, die mit
anpackten und wieder sehr gute Kuchen spendeten.

Am 11. Oktober hielten wir in unserem Vereinslokal Schneider
unseren traditionellen Kameradschaftsabend mit einem guten
Essen ab.

Am Volkstrauertag beteiligten wir uns wieder mit einer Fahnen-
abordnung am Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder
sowie an der Gedenkfeier, welche diesmal in Altessing am
Friedhofskreuz stattfand, da im Essinger Gotteshaus die Reno-
vierungsarbeiten noch nicht abgeschlossen sind.

Seit Anfang Oktober haben die Rundenwettkämpfe in der Sek-
tion Kelheim wieder begonnen. Die Sektion ist in zwei Grup-
pen, mit jeweils 6 Mannschaften,  unterteilt in der Essing mit
zwei Mannschaften vertreten ist. In Gruppe 1 belegt die erste
Mannschaft den ersten Platz mit 6:0 Punkten. In Gruppe 2 ran-
giert die 2. Mannschaft im Moment auf dem 3. Rang mit 6:4
Punkten.

Am 20 12. 2014 findet die Weihnachtsfeier um 19.00 Uhr im
Gasthof Schneider statt.

Der Schützenverein wünscht allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Der Vorstand, Bert Wagner

Katholischer Frauenbund

Am 11. September unternahmen wir in Fahrgemeinschaften
einen Ausflug auf die nahe gelegene Burg Prunn. In einer kurz-
weiligen Führung erfuhren wir Interessantes über die
Geschichte, die Bedeutung und das Leben auf der Burg. Zwei-
fellos ein Höhepunkt war der Vortrag des Nibelungenliedes
durch Burgführer Markus Schinn. Den Ausflug ließen wir in der
Faßlwirtschaft Riedenburg ausklingen.

Gruppenbild auf Burg Prunn

Den Oktoberrosenkranz am 16. Oktober gestaltet wieder in
bewährter Weise Frau Rosa Rappl.

Nach der St. Martins-Feier verteilte der Frauenbund traditions-
gemäß Martinshörndl an die Kinder.
Vorschau auf 2015:
15. Januar: Jahreshauptversammlung – vorher: hl. Messe
13. Februar: Frauenfasching im Gasthof Ehrl
06. März:  Weltgebetstag

Der Katholische Frauenbund wünscht allen Essinger Bürgerinnen
und Bürgern eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit
sowie ein gesegnetes Jahr 2015!

Imkerverein 

Weihnachten und Kerzenduft 

Nach der Honigernte wur-
den die Bienen für die
Überwinterung vorberei-
tet. Nun beginnt für die
Essinger Imker eine neue Phase
innerhalb des Imkerjahres: die
Wachsgewinnung. Unter der Lei-
tung von Georg und der akribi-
schen Supervision von Franz Brey
treffen sich alle Jungimker am
Samstag, um gemeinsam Wachs
zu ernten und die Wabenrähmchen zu
reinigen. 

Das Wachs schwitzen Bienen aus, um daraus die kleinen Räume
für den Honig zu bauen. Nachdem wir Imker den Honig
geschleudert haben, sortieren wir die Waben, die im kommen-
den  Jahr wiederverwendet werden. Waben, die nicht mehr so
gut aussehen, werden dann von uns in heißem Wasser verflüssigt
und in 14 l Eimer gefüllt. Sobald die Wasser-/Wachsmischung
abgekühlt ist, ist jeder von uns neugierig zu sehen, wie groß
der Wachsblock ist, der über das Wasser schwimmt.  Es ist ein
reines Wachs, das wir von den Bienenwachskerzen kennen
und unsere Bienen während des ganzen Sommers produziert

All unseren Gästen 
ein frohes Fest, 
einen guten Rutsch
und viel Glück
und Gesundheit im neuen Jahr
wünschen Familien Sturm mit Mitarbeitern.

• 18. Januar bis 26. Februar Betriebsurlaub
• 27. Februar Preisschafkopfen
• 3. März Schlachtschüssel
• Geschenkgutscheine
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haben. Ich persönlich finde, dass es viel intensiver nach Weih-
nachten duftet. 

Gleichzeitig werden hunderte von Wabenrähmchen in einer
Natronlauge gereinigt, so dass im kommenden Jahr unsere
gesunden Bienenvölker diese Rähmchen für die Erstellung
neuer Waben und für die Einlagerung des Honigs verwenden
können. 

All das und noch vieles mehr wird in dem gemeinsamen Imker-
stammtisch, der jeden Monat stattfindet, besprochen und
geplant. Hier trifft Jahrzehnte Erfahrung und Wissen auf junge
innovative Ideen und Wissen, was unsere Arbeit mit den Bienen
bereichert. Der deutsche Bienenforscher August Freiherr von
Berlepsch (1815-1877) hat bereits damals die Bedeutung der
Wissens in der Imkerei erkannt „Vor allem lernt (erst) Theorie,
sonst bleibt ihr praktische Stümper ein Leben lang!“. Das könnten
die Worte von Franz Brey sein.

Die dadurch erreichte höchste Honigqualität und Ideen führen zu
Überraschungen. Die Essinger Kinder erinnern sich heute noch
an den Honig mit Erdbeergeschmack von Georg, von dem sie in
der Ferienbetreuung durch den Frauenbund nicht genug bekommen
konnten. Die Erwachsenen hingegen waren von dem Honig mit
dem Orangenduft hin und weg. 

Nun freue ich mich auf eine besinnliche Weihnachtszeit mit
Essinger Honig und wohl duftenden Bienenwachskerzen und
insbesondere, dass es unsere Essinger Imker gibt; jeden 
einzelnen.

Laura Cojocaru 

Freiwillige Feuerwehr Essing e.V.

Unser jährlicher Vereinsausflug führte heuer von 27.09. - 28.09.
nach Salzburg.

Um 6.00 Uhr morgens starteten wir von Essing Richtung Öster-
reich. Am Irschenberg angekommen, ließen wir uns unsere
Knacker Brotzeit schmecken. Um kurz darauf Salzburg zu errei-
chen, wo wir bereits zur Stadtführung erwartet wurden.

Nachmittags führte uns unser Weg ins Schloss Hellbrunn. Bei
herrlichem Sonnenschein inspizierten wir das Lustschloss. Die
Führung durch „hinterhältige“ Wasserspiele bereichert wird so
manchem in guter Erinnerung bleiben. Wurden hierbei doch etli-
che etwas nass. Dies tat der guten Laune jedoch keinen
Abbruch, das Wetter tat sein Übriges um schnell wieder trocken
zu werden.

Am nächsten Tag ging es zum Höhepunkt der Reise. Wir statte-
ten der Eisriesenwelt in Werfen einen Besuch ab. Warm einge-
packt und mit Grubenlampen ausgestattet, kamen wir über zahl-
reiche Treppen ca.1km in der sehr kalten Höhle an.  Während der
75 Minuten dauernden Führung, staunten wir vor den giganti-
schen Eisfiguren, die in jedem Frühjahr durch das Einsickern des
Schmelzwassers neu entstehen. Nach einer Aufwärmphase  im
nahegelegenen Bergrestaurant traten wir zur Heimreise an. Der
Kaffee mit köstlichem Kaiserscharrn, begleitet und unterstützt
von der warmen Bergsonne, ließen uns wieder auftauen. Wir
genossen eine gute halbe Stunde herrlichstes Berg Panorama,
wo wir die Anstrengung schnell hinter uns ließen.   

Unser herzlicher Dank geht an Christian Brunner, der für die 
Planung dieser  zwei tollen Tage die Verantwortung übernom-
men hat. 

Von der aktiven Wehr ist zu berichten, dass heuer zum ersten
Mal in Essing ein THL – Leistungsabzeichen abgelegt wurde.
Hier mussten folgende Aufgaben erledigt werden: Verkehrsab-
sicherung, Absichern des verunfallten PKW, Verletztenbetreu-
ung, ausleuchten der Unfallstelle, Inbetriebnahme des THL-

Satzes und den Brandschutz sicherstellen. Nach der „Bestan-
denen“ Prüfung, wurden den Kammeraden Donauer Peter,
Hacker Johann, Smolarek Robert, Leiherer Jürgen, Schinn
Dominic, Thomas Mike, Pemp Richard, Schmid Johannes und
Kornprobst Andreas die entsprechenden Abzeichen über-
reicht. Wir bedanken uns bei unserem Ausbilder Oskar Paulus
von der FF-Painten, für die große Unterstützung in der gesam-
ten Woche.

Am 8.11.fand die Abschlussübung der Wehr statt. Der Eisatz-
befehl lautete: „Brand einer Werkstadt beim Holztransport
Schweiger in der Weihermühle“ Nennenswert war hier, dass
unsere Jugendgruppe ebenfalls sehr stark vertreten war. Dies
erwähnte auch Vorstand Hacker in der Abschluss-Bespre-
chung, der noch zu folgenden Termin-Marathon einlud.

Am Abend war es dann gleich soweit, Kameradschaftsabend
im Brauereigasthof Schneider. Der Abend gilt jedes Jahr als

Veranstaltungskalender 2015

Januar

03.01. Skifahrt Sportverein Skiabteilung Westendorf
04.01. Hochsprungmeeting Sportverein Leichtathletik Mehrzweckhalle
05.01. Christbaumversteigerung Sportverein Gasthof Ehrl
09.01. Jahreshauptversammlung Fotofreunde
15.01. Jahreshauptversammlung Frauenbund Pfarrsaal
24.01. Faschingsball Feuerwehr Gasthof Ehrl
25.01. Winterwanderung Sportverein
30.01. Preiswatten Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl

Februar

01.02. Bürgerversammlung Gemeinde Gasthof Schneider
07.02. Sportlerball Sportverein Mehrzweckhalle
08.02. Kinderfasching Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl
13.02. Frauenfasching Frauenbund Gasthof Ehrl
14.02. Faschingszug Kultur-und Faschingsverein
18.02. Basar Kindergarten Mehrzweckhalle
28.02. Apres Skifahrt Skiabteilung Sportverein

Dankeschön an die aktiven Mitglieder mit ihren Partnern für die
Zeit, die sie bei der Wehr verbringen. Nach gutem Essen, folg-
te eine gesellige Runde mit guten Gesprächen und Unterhal-
tung.

Am nächsten Morgen folgte sogleich der Martinikirchgang der
Feuerwehr. Nach der hl. Messe, folgte die Totenehrung am
Friedhofskreuz. Ein herzliches Vergelt“s Gott an Herrn Pfarrer
Stempfhuber und den Ministranten sowie an den Kirchen Chor,
für die würdige und schöne Gestaltung des Gottesdienstes.

Traditionell marschierten wir danach mit Blasmusik zu den
Anwesen Reithmeier, Pickl und Schmid zum ersten Teil des
„Martinifrühschoppen“ mit Kaffee, Kücheln und geistigen
Getränken. Mit Gedanken an den kürzlich verstorbenen Kame-
raden Josef Reithmeier, verließen wir den Hof. Der zweite Teil
unseres Frühschoppens fand anschließend im Gerätehaus
statt, wo unsere Köche Heribert Willner und Alois Bail mit
Weißwürsten und Wienern schon auf uns warteten. Mit musi-
kalischer Unterhaltung wurde nachmittags diese Veranstaltung

beendet. Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Familien
Schmid, Pickel und „unserer“ Blaskapelle den Schmid Buam
für diesen traditionellen Tag. 

Auch am Volkstrauertag der dieses Jahr in Altessing stattfand,
beteiligten wir uns mit einer Fahnenabordnung, weiterhin stellten
wir die Ehrenformation am Friedhofskreuz.

Zum  80. Geburtstag durften wir unserem Kameraden, Herrn
Johann Endres gratulieren. Für immer verabschieden mussten
wir uns von unseren ältesten Mitglied und langjährigen Feuer-
wehrkameraden Josef Reithmeier. Herr Reithmeier begleitete
uns stets an den Martinikirchgängen über all die Jahre. Er wird
uns sehr fehlen, wir werden ihn in unserer Erinnerung bewah-
ren.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2015.
„Gott zur Ehr - dem nächsten zur Wehr.

Hans Hacker und Stephan Engl



März

03.03. Schlachtschüsselessen Gasthof Sturm Ritterschänke
06.03. Weltgebetstag Frauenbund
07.03. Starkbierfest Kultur-und Faschingsverein Mehrzweckhalle
14.03. Jahreshauptversammlung Kriegerverein Gasthof Schneider
15.03. Tag der offenen Tür Montessori Schule Schule
18.03. Infoabend Kinderhaus Montessori Schule Schule
19.03. Infoabend Schule Montessori Schule Schule
20.03. Jahreshauptversammlung Sportverein Gasthof Ehrl
21.03. Schafkopfturnier Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl
22-29.03. Steakwoche Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl
26.03. Kreuzweg Frauenbund
27.03. Jahreshauptversammlung Schützenverein Gasthof Schneider

April

17/20/23/24.04. Ortsvereinsschießen Schützenverein Schützenheim
21.04. Vortrag Frauenbund Pfarrsaal
30.04. Maibaum aufstellen Gasthof Sturm Randeck

Mai

01.05. Biergarten Eröffnung Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl
07.05. Maiandacht Frauenbund Kapelle Bartholomä
24.05. Bierfest Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus
25.05. Pfingstwallfahrt Kriegerverein Ratzenhofen

Juni

07.06. Bratwürstlessen Frauenbund Pfarrgarten 
18.06. Vortrag Frauenbund Pfarrsaal

Juli

03.07. Große Arbeit Montessori Schule Schule
11.07. Weinfest Trachtenverein Pfarrgarten
24/25.07. Sommerfest Sportverein Sportplatz
31.07. Sommerfest Frauenbund Pfarrgarten

August

08.08. Sautrogrennen Kultur-und Faschingsverein Alter Kanal

September

26/27.09. Ausflug Feuerwehr
27-04.10. Wildwoche Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl

Oktober

10.10. Kameradschaftsabend Kriegerverein Gasthof Schneider
23.10. Jahreshauptversammlung Trachtenverein Gasthof Schneider
31.10. Kameradschaftsabend Feuerwehr Gasthof Schneider

November

08.11. Martini-Kirchgang Feuerwehr
22.11. Jahreshauptversammlung Kultur-und Faschingsverein Gasthof Felsenwastl
28.11. Jahreshauptversammlung Feuerwehr Gasthof Schneider
29.11. Seniorennachmittag Frauenbund und Gemeinde Pfarrsaal

Dezember

05.12. Weihnachtsfeier Sportverein Gasthof Ehrl
10.12. Weihnachtsfeier Frauenbund Pfarrsaal
11.12. Weihnachtsfeier Fotofreunde
12.12. Weihnachtsfeier Schützenverein Gasthof Schneider
19.12. Adventsingen Trachtenverein Pfarrgarten
31.12. Silvestertanz Gasthof Ehrl Gasthof Ehrl

Veranstaltungskalender 2015


